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Wir sind für Sie da

EuBiA Rhein Ruhr West GmbH
Europäische Bildungsakademie

Standort Kleve Tel.: 02821 79 071 90 
Minoritenstraße 1 Fax: 02821 79 071 91
47533 Kleve E-Mail: kleve@eubia.de

So finden Sie uns 
Wegbeschreibung ab Kleve Bahnhof:

Sie verlassen den Klever Bahnhof über den Bahnhofsplatz.Folgen Sie 
der dem Bahnhof gegenüber beginnenden Herzogstraße für ca. 250 
Meter Richtung Innenstadt. Sie überqueren die kleine Herzogbrücke 
und folgen der Straße weiter geradeaus (Minoritenstraße). Nach 50 
Metern finden Sie den Eingang der EuBiA auf der linken Seite.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.  
Wir freuen uns auf Sie!

Der Partner für eine starke  
berufliche Zukunft
Die EuBiA ist ein anerkannter Bildungsträger und 
arbeitet intensiv mit Partnern aus der deutschen Wirt-
schaft, mit Arbeitgebern, Arbeitsagenturen, Jobcentern, 
zugelassenen kommunalen Trägern (ZKT) und anderen 
Kostenträgern zusammen.

Das ist uns wichtig 
Die EuBiA steht für bedarfs- und kundenorientierte Aus- 
und Weiterbildung und garantiert Qualität in der Bildung.  
Bei der Entwicklung unserer Bildungsangebote nach dem 
zweiten und dritten Sozialgesetzbuch (SGB II / SGB III) 
berücksichtigen wir die Lage und die Entwicklung des 
Arbeitsmarktes, unterstützen unsere Kunden bei der 
Eingliederung in den regulären Arbeitsmarkt und bieten 
darüber hinaus Hilfestellungen in allen Lebenslagen. 
Unter Qualität verstehen wir die Erfüllung der Ansprüche 
der EuBiA, wobei der Kunde im Vordergrund steht.  
Unsere Werbeaussagen sind wahrheitsgemäß und seriös.

Standorte
Berlin, Bochum, Dortmund, Duisburg, Düsseldorf, Kleve, 
Krefeld, Lübeck und Moers.

Social Media 
Facebook, Instagram, Twitter, YouTube

zertifizierter Träger nach AZAV

Bildung / Perspektive / Erfolg

www.eubia.de

Betreuungspädagoge / 
Inklusionsfachkraft
Abschluss im Rahmen der 
modularen Qualifizierung 
Heilerziehungspflege und Betreuung

Förderung mit Bildungsgutschein (FbW)

Hagsche Straße 96

47533 Kleve

Tel.:      02821 79 071 90

E-Mail:  kleve@eubia.de

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.
Wir freuen uns auf Sie!



Auf Modulebene:
•  Modul 3: Erfolgreicher Abschluss Modul 1 oder gleichwertige Vorkenntnisse
•  Modul 4: Ein Orientierungspraktikum in einer vollstationären oder teilstatio-  
 nären Pflegeeinrichtung im Umfang von 40 Stunden, die vor der Qualifizie-
 rungsmaßnahme durchzuführen ist. Teilnehmer die auch Modul  2 oder 3   
 der Maßnahme besuchen, können das darin enthaltene Praktikum als   
 Orientierungspraktikum zur anschließenden Belegung des Moduls 4 nutzen.

Die Überprüfung der Voraussetzungen und die zielgerichtete Modulauswahl 
finden im ausführlichen Beratungsgespräch bei der EuBiA statt.

Inhalte

Modul 1:
•  Sich im Berufsfeld orientieren, auf Anforderungen einlassen und die   
 eigene Person darstellen
•  Beziehungen in der Sozialen Arbeit gestalten
•  Rechtliche und administrative Rahmenbedingungen 
•  Pädagogisches Arbeiten
•  Krankheitsbilder und Behinderungsarten

Modul 2:
•  Berufsbild Pflege
•  Einführung Grundpflege
•  Grundpflege bei speziellen Einschränkungen und Erkrankungen 
•  Notfallmaßnahmen

Modul 3:
•  Vertiefung der Lernfelder Modul 1
•  Gruppenprozesse und Gruppenarbeit
•  Angebotsplanung 

Zielgruppe

Die Maßnahme richtet sich an Personen, die Ihre berufliche Zukunft der 
Betreuung und Pflege von erwachsenen Menschen widmen wollen, die 
aufgrund von Behinderungen oder anderen schwierigen Lebenssitua-
tionen Unterstützung benötigen, um ein weitgehend selbstbestimmtes, 
erfülltes und unabhängiges Leben zu führen.

Zielstellung

Das Ziel der Maßnahme ist die Qualifizierung für die Arbeit mit Menschen 
mit Behinderungen und sonstigen Beeinträchtigen jeden Alters. Betreu-
ungspädagogen verfügen nach Abschluss dieser Maßnahme über fundierte 
Kenntnisse heilpädagogischer, psychologischer, pflegerischer, sozialer 
und rechtlicher Aspekte, die sie benötigen, um in diesem Bereich tätig zu 
werden. Neben der Kenntniserweiterung der oben genannten Handlungs-
felder in Bezug auf die Altersgruppen, unterscheidet sich die Weiterbildung 
zum Betreuungspädagogen vom Integrationshelfer in der Vermittlung 
essentieller Anwendungskenntnisse im Bereich der Gruppenbetreuung und 
-arbeit, da diese oft Gegenstand von entsprechenden Arbeitsplatzbeschrei-
bungen ist.

Die Weiterbildung setzt sich zusammen aus den Modulen 1 „Schulbeglei-
tung“, 2 „Grundpflege“, 3 „Sozialassistenz“ und 4 „Betreuungskraft nach 
§ 53b SGB XI“. 

Zugangsvoraussetzungen

Grundsätzlich:
•  Interesse an einer (auch pflegerischen) Tätigkeit mit Menschen mit  
 Behinderungen und sonstigen Einschränkungen 
•  ausreichende deutsche Sprachkompetenz
•  einwandfreies polizeiliches Führungszeugnis

Modul 4:
•  Kommunikation und Interaktion 
•  Umgang mit Menschen mit körperlichen Beeinträchtigungen, mit 
 Demenz, psychischen Erkrankungen oder geistigen Behinderungen 
•  Grundkenntnisse über Demenzerkrankungen, psychische Erkran- 
 kungen, geistige Behinderungen sowie somatische Erkrankungen 
•  Grundkenntnisse der Pflege und Pflegedokumentation  
•  Hygieneanforderungen im Zusammenhang mit Betreuungstätigkeiten
•  Verhalten beim Auftreten eines Notfalls 

Abschluss

Nach Abschluss dieser Maßnahme zur beruflichen Weiterbildung und 
Bestehen aller Modulprüfungen erhalten Sie das Zertifikat „Betreu-
ungspädagoge / Inklusionsfachkraft“ inkl. aussagekräftiger Anlage 
zum Zertifikat über Dauer, Umfang und Inhalt der Maßnahme.

Maßnahmennr.:

www.eubia.de EuBiA Europäische Bildungsakademie

Alles auf einen Blick

Dauer & Umfang

38 Wochen (1.140 UE) Unterricht
14 Wochen (ca. 470 Stunden) Praktikum, abhängig von den betrieb-
lichen Gegebenheiten

Kosten und Finanzierung

Kostenlos für Teilnehmer, die einen gültigen Bildungsgutschein über 
die Dauer der Maßnahme erhalten haben. Alle Maßnahmen bei der 
EuBiA können auch als Selbstzahler finanziert werden.
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